
zum heutigen Geburtstag
Zingst: Lotte Geißler (88), Vera
Hoffmann (72), Hans Zornow (75)
Prerow: Vera Hofmann (67)
Wustrow: Irmtraut Blank (63), Gi-
sela Karl (75), Norbert Steinfatt
(75)

Sonntag
Zingst: Manfred Heinze (70), An-
na Krüger (92), Heinz Otholt (81),
Walter Sadewasser (72)
Wustrow: Thea Wipper (86)

Herzlichen Glückwunsch!

Von TIMO RICHTER

Wieck. Zahl und Größe der gefällten Ei-
chen am Trommelplatz in Wieck werden
unterschiedlich gedeutet. Sicher ist nur:
In der 36. Kalenderwoche war eine Fir-

ma zwei Tage lang damit beschäftigt, die
Bäume auf zwei benachbarten Grundstü-
cken abzunehmen. Das sagt Anliegerin
Birgit Müller. Die Mitarbeiterin der Kur-
verwaltung brachte das Thema während
der jüngsten Sitzung der Gemeindever-
treter noch einmal auf die Agenda. Ihr sei
seitens der beauftragten Firma gesagt
worden, dass eine Genehmigung für das
Abnehmen der Bäume vorliege. Das
aber sei den Mitarbeitern selbst höchst
seltsam vorgekommen, so Müller. In an-
deren Gemeinden würde es keine Ab-
holz-Genehmigung geben, so Birgit Mül-
ler. Und: Krank seien die kräftigen Bäu-
me ja jedenfalls nicht gewesen.

Der Vorfall wurde im Ordnungsamt
des Amtes Darß/Fischland angezeigt –
und von dort zuständigkeitshalber an die
Untere Naturschutzbehörde der Kreisver-
waltung nach Grimmen weitergeleitet,

so der Leitende Verwaltungsbeamte
Lutz Hennig. Das bestätigt Thomas Ra-
skop vom Fachgebiet Naturschutz und
Landschaftspflege. Es habe sogar schon
eine Anhörung zu der Fällaktion gege-
ben.

Nun stehen sich widersprüchliche Aus-
sagen gegenüber. Während Raskop ei-
nen Firmenvertreter zitiert, wonach Bür-
germeister Niels Heck eine mündliche
Genehmigung zum Abnehmen der Ei-
chen erteilt habe, widerspricht dieser der
Darstellung entschieden. „Das kann
nicht sein“, entgegnet Heck auf eine
Nachfrage. Richtig sei, eine Firma habe
angerufen. Er habe den Anrufer aber ans
zuständige Ordnungsamt des Amtes
Darß/Fischland verwiesen. „Ich werde
mich hüten, mündlich eine Genehmi-
gung für das Fällen von Bäumen zu ertei-
len.“ Für Wieck gelte eine Baumschutz-
satzung. Und danach hätten möglicher-
weise fünf der vermutlich sechs gefällten
Eichen abgenommen werden dürfen.
Das sei allerdings das persönliche
„Bauchgefühl“ des Bürgermeisters und
keine Genehmigung.

Dagegen zitiert Raskop aus der Anhö-
rung der Firma, dass sehr wohl eine
mündliche Genehmigung seitens des
Bürgermeisters vorgelegen haben soll.
Ausgesprochen soll die während eines
Vorbesichtigungstermins für den inzwi-
schen längst begonnenen Hausbau auf
dem Areal – und zwar im Beisein des Vor-
sitzenden des Bauausschusses der Ge-
meindevertretung. Seitens der Firma sei
zugesagt worden, einen Baum zu erset-
zen, so Raskop.

Auf die Fällaktion angesprochen, sag-
te Heck während der Sitzung der Ge-
meindevertretung am Dienstagabend,
dass das Ordnungsamt Ansprechpartner
sei. Weil es sich um ein Privatgrundstück
handle, müssten eventuell erforderliche
Ausgleichspflanzungen nicht einmal auf
dem Gebiet der Gemeinde Wieck vorge-
nommen werden.

WIR GRATULIEREN

Irritation nach
Abholzaktion in Wieck

Wo die Ostseewellen trecken an den Strand – da bietet sich dem Betrachter ein be-
rauschender Anblick. Wie hier am Darßer Weststrand – der wurde ja vor einiger
Zeit von einem Fernsehsender in der hausinternen Rangliste unter den 20 schöns-
ten Stränden weltweit eingeordnet – zeigt sich die Kraft der Natur. Wenn Wind
und Wasser es wollen, ist Land unter. Im Nationalpark Vorpommersche Bodden-
landschaft ist diese Herrschaft der Natur ausdrücklich erwünscht. Gerade auf-

grund von Strömungen und Einwirkung von Wind und Wellen existiert dort eine
außerordentliche Küstendynamik. Ablesen lässt sich das auch daran, dass es nach
einer Strandaufspülung bei Graal-Müritz nicht lange dauerte, bis sich der Sand im
Bereich Neuhaus und Dierhagen absetzte. So schenkte die Natur den Dierhägern
einen breiteren Strand – und knabbert am Weststrand oder vor Ahrenshoop.
 TRI/Foto: Elke Erdmann

Zingst. Unterm Motto „Let’s dance“
steht die große Nikolausparty am 6. De-
zember im Hotel „Vier Jahreszeiten“.
Laut des siebenköpfigen Organisations-
teams handelt es sich dabei um die größ-
te Indoor-Party in diesem Seeheilbad.
Die 600 Karten für das beliebte Ereignis
sind bereits ausverkauft. Damit stoßen
die Organisatoren an Kapazitätsgrenzen.
Sollten einige von den personengebunde-
nen Karten zurückgegeben werden, wür-
den die nicht mehr verkauft.

Während der Party geht es nicht nur
um Spaß und Unterhaltung – mit der Ver-
anstaltung wird auch ein guter Zweck

verfolgt. Wie in den Vorjahren auch, sol-
len Spenden für diejenigen gesammelt
werden, denen es nicht gut geht. Außer
Geldspenden werden auch Sachspen-
den entgegengenommen. Die können
am Veranstaltungsabend am Eingang ab-
gegeben werden. Seit Beginn der Niko-
lauspartys im Jahr 2003 wurden bislang
fast 20 000 Euro an Spenden eingenom-
men. Allein im vergangenen Jahr kamen
nach Angaben der Organisatoren
9500 Euro zusammen. Ein Teilbetrag
ging an den Tschernobyl-Verein nach
Stralsund, während des Weihnachtstau-
chens in Zingst wurde ein Scheck für die

Kinder-Krebsstation in Rostock über-
reicht. Und zwei Kinderheime erhielten
Computer, Bildschirme und Spiele.

In diesem Jahr weichen die Organisa-
toren vom bisherigen Rahmen ab. Es
wird keine Playback-Shows wie in den
zurückliegenden Jahren geben. Die Gäs-
te sollen sich dem Organisationsteam zu-
folge auf eine Tanzveranstaltung einstel-
len – Überraschungen sind geplant.

Die Türen werden am 6. Dezember um
18.30 Uhr geöffnet. Um 21 Uhr geht es
nach einigen Programmpunkten richtig
los. Ein so genanntes Warm-up findet am
5. Dezember ab 20 Uhr im Aschers statt.

Rauschende Ostsee bietet berauschende Aussicht auf den Darßer Weststrand

Der Chor TeLaWiDu aus Mar-
low hat sich traditionellem
Liedgut verschrieben. Ab
10 Uhr berichtet Ingrid Tess-
mann übers nächste Konzert.

Tanz am Nikolausabend für guten Zweck

Jagdhornbläser
in Fischerkirche

Born. Musik zu den Themen
Wald und Jagd ist heute ab
17 Uhr während des Bläser-
abends des Hegeringes Darß in
der Fischerkirche Born zu hören.

Offene Ateliers
im Künstlerhaus

Ahrenshoop. Die Ateliers öffnen
morgen ab 15 Uhr im Künstler-
haus Lukas. Ab 17 Uhr erfolgen
Lesung und Konzert.

Über das Vorliegen einer Genehmigung zum Abholzen von Eichen auf zwei Grundstücken
am Trommelplatz in Wieck gibt es unterschiedliche Auffassungen. Foto: Timo Richter

Mehrere Eichen wurden
auf einem Baugrund-
stück und einem benach-
barten Areal gefällt. Zum
Vorliegen einer Genehmi-
gung gibt es verschiede-
ne Ansichten.

Ferienhaus
unterm Hammer

Wustrow/Rostock. Ein reetge-
decktes Ferienhaus direkt hinter
dem Deich in Wustrow kommt
während der nächsten Auktion
der Norddeutschen Grundstücks-
auktionen AG unter den Ham-
mer. Für das Objekt müssen nach
Angaben ihrer Sprecherin Jacque-
line Masopust mindestens
40 000 Euro geboten werden. Die
Versteigerung von insgesamt
78 Immobilien in Norddeutsch-
land findet am 20. Dezember ab
11 Uhr im Ospa-Zentrum am Vö-
genteich in Rostock statt. Die Sum-
me der Mindestgebote beträgt
rund 1,7 Millionen Euro, teilte die
Sprecherin mit.

Grund liegt auf
politischer Ebene
Dierhagen. Wegen Differenzen
hat Peter Fock sein Mandat als Ge-
meindevertreter zurückgegeben.
Bürgermeister Siegfried Kanne-
wurf ergänzt, dass es zwischen
Fock und ihm „keine persönli-
chen Differenzen gab und gibt“.
Die Gründe des Rücktritts seien
auf der „politischen Ebene des
Herrn Fock“ zu suchen.

Fischland, Darß,
Zingst

OSTSEE-ZEITUNG
Lange Straße 43/45

18311 Ribnitz-Damgarten
J 0 38 21/8 88 69 69

Fax: 8 88 69 73
Leserservice: 0 18 02/38 13 65
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Autohaus Winfried Leschitzki GmbH
An den Bäckerwiesen 3, 17489 Greifswald
Tel. +49 3834 5718-0
Fax +49 3834 5718-19
www.bmw-leschitzki.de

Autohaus Manfred Eggert GmbH
0�����	 ��� /4 Stralsunder Chaussee 21

18528 Bergen auf Rügen
Tel. 03838 820300
Fax 03838 820333
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